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Börse Frankfurt: längere 

Handelszeiten

Anleger können seit Ende Juni 2018 rund 

eine Million Zertifikate und Options-

scheine an der Börse Frankfurt von 8 bis 

22 Uhr handeln – also am Morgen eine 

Stunde früher und am Abend zwei Stun-

den länger als bisher. Durch die Verlän-

gerung der Handelszeiten sollen Anleger 

unter anderem die Möglichkeit bekom-

men, am späten Abend auf Ereignisse an 

den US-Märkten zu reagieren und dabei 

die Vorteile des börslichen Handels aus-

zuschöpfen. Zu den Anreizen der ausge-

weiteten Handelszeiten rechnet die Bör-

se die längere Nutzung der unabhängi-

gen Handelsüberwachungsstelle (HüSt), 

die einen fairen und ordnungsgemäßen 

Ablauf sicherstellen soll, die „Automatic 

Trade Control“, die jedes einzelne Bör-

sengeschäft unmittelbar nach Abschluss 

verschiedenen Prüfroutinen unterzieht, 

sowie nicht zuletzt die Transparenz und 

zentrale Nachvollziehbarkeit jedes ein-

zelnen Geschäftes. 

Insgesamt können über die Frankfurter 

Zertifikatebörse rund 1,6 Millionen Pro-

dukte gehandelt werden. Welche Papiere 

ab sofort länger handelbar sind, liegt in 

der Entscheidung des jeweiligen Emitten-

ten und ist über die Kursabfrage auf 

www.boerse-frankfurt.de abrufbar. Zu 

Beginn bieten 11 Emittenten längere 

Handelszeiten für ihre Produkte an. 

Eurex und Eurex Clearing:  

Neue Aufsichtsräte

Jeffrey Tessler übernimmt den Aufsichts-

ratsvorsitz der Eurex Frankfurt AG und 

der Eurex Clearing AG. Er folgt auf Hugo 

Bänziger, der beide Mandate seit 2012 

hielt und auf eigenen Wunsch ausschei-

det. Zum stellvertretenden Vorsitzenden 

wurde Gregor Pottmeyer bestimmt. In 

der neuen Periode sinkt die Zahl der Auf-

sichtsratsmitglieder von derzeit neun auf 

drei. Neben Tessler und Pottmeyer gehört 

Hauke Stars dem neu gewählten Gremi-

um an. Die bisherigen Aufsichtsratsmit-

glieder Richard Berliand, Serge Demoliè-

re, Martin Klaus, Susanne Klöss, Petra 

Roth und Jürg Spillmann scheiden zur 

neuen Amtszeit aus. 

In den Aufsichtsrat der Eurex Clearing AG 

ziehen in der neuen Periode erstmals die 

fünf aktivsten Teilnehmer des Partner-

schaftsprogramms ein. Charles Bristow 

vertritt JP Morgan, Nikolaus Giesbert 

wird das Mandat der Commerzbank 

wahrnehmen. Stefan Hoops repräsentiert 

die Deutsche Bank, den Sitz der BNP Pari-

bas erhält Raphael Masgnaux. Die LBBW 

wird von Thilo Roßberg vertreten. Außer-

halb des Partnerschaftsprogramms erhält 

Jutta Doenges von der Deutschen Finanz-

agentur ein Aufsichtsratsmandat, insge-

samt umfasst der Aufsichtsrat der Eurex 

Clearing AG zwölf Sitze. Die Personalien 

stehen unter dem Vorbehalt aufsichts-

rechtlicher Nichtbeanstandung.

Eurex Clearing: 

Programm Zins swaps

Eurex Clearing hat zum Halbjahr 2018 

eine Zwischenbilanz zum Partnerschafts-

programm für die Verrechnung von Eu-

ro-denominierten Zinsswaps gezogen. 

Demnach sind bislang 29 Teilnehmer aus 

den USA, Großbritannien, Asien und 

Kontinentaleuropa beigetreten, um zum 

Entstehen einer liquiden, in den EU-27 

angesiedelten Alternative beizutragen. 

Im Juni 2018 stieg das durchschnittlich 

täglich geclearte Volumen im Zinsderi-

vatesegment auf 67 Milliarden Euro von 

8 Milliarden Euro im Juni des vergange-

nen Jahres. Das ausstehende Nominalvo-

lumen lag bei 7,2 Billionen Euro nach 1,5 

Billionen Euro im Juni 2017. Damit hält 

Eurex Clearing nun einen Anteil von rund 

8 Prozent*) des weltweiten in Euro-deno-

minierten Zinsderivatemarkts. Das Unter-

nehmen sieht zudem keine Anzeichen 

für Mehrkosten infolge einer Fragmen-

tierung der bestehenden Liquiditäts-

pools, die einige Marktteilnehmer ge-

fürchtet hatten. Die Sorge galt besonders 

für Buy-Side-Firmen in den EU-27. Für 

fast alle relevanten Laufzeiten stellen 19 

Banken auf Tradeweb und/oder Bloom-

berg Preise. Elf Institute veröffentlichen 

dabei in Echtzeit nahezu die gleiche 

Geld-Brief-Spanne wie die LCH.

War es das ursprüngliche Ziel, Liquidität 

im Dealer-to-Dealer-Segment zu schaffen 

und die Banken zu motivieren, ihren 

Endkunden attraktive Preise zu stellen, 

verlagert sich der Fokus jetzt darauf, 

mehr Kunden zu aktivieren. Im Rahmen 

des leistungsbasierten Programms teilt 

Eurex Clearing einen bedeutenden Teil 

des wirtschaftlichen Erfolgs ihres Zins-

swapsegments mit den zehn aktivsten 

Teilnehmern. Zusätzlich öffnet sie ihre 

Governance. Die Gründung des Fixed In-

come and Currency (FIC) Board Advisory 

Committee soll sicherstellen, dass die 

Kunden an der Weiterentwicklung der 

FIC-Strategie der Eurex Clearing sowie an 

der Ausweitung der Produkte und 

Dienstleistungen mitarbeiten können.

Das Komitee besteht aus zehn Mitglie-

dern. Die Mitglieder werden für zwei 

Jahre nominiert, abhängig von ihren 

Leistungen im Eurex Clearing Partner-

schaftsprogramm. Die fünf aktivsten Teil-

nehmer erhalten zusätzlich einen Sitz im 

Aufsichtsrat der Eurex Clearing. Auf der 

gelisteten Seite verzeichnete die Eurex 

im Juni fast 200 Millionen gehandelte 

Kontrakte.

*) Basierend auf dem ausstehenden Nominalvolu-
men in Euro denominierten OTC-Zinsderivaten, die 
auf den Internetseiten von Eurex Clearing, LCH und 
CME veröffentlicht wurden (per 30. Juni 2018)

Deutsche Börse Fotopreis: 

Ausstellung im MMK

Zum dritten Mal präsentiert das MMK 

Museum für Moderne Kunst Frankfurt 

am Main die Ausstellung zum Deutsche 

Börse Photography Foundation Prize, 

diesmal vom 22. Juni bis 9. September 

2018. Zu sehen sind Arbeiten der vier 

 Finalisten Mathieu Asselin, Rafal Milach, 

Batia Suter und Luke Willis Thompson. 

Die mit 30 000 Pfund dotierte Auszeich-

nung wurde am 17. Mai 2018 in der 

 Photographers‘ Gallery in London an den 

neuseeländischen Künstler Luke Willis 

Thompson für die Filminstallation „auto-

portrait“ verliehen.
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